
Kurze Berichte zum Klettertag der 5c am Eyller See am 08.09.2021 
 
Dies hier ist mein Bericht über unseren Ausflug mit der 5c zum Kletterpark. Es war sehr schön am 
Eyller See, denn es gab viele Attraktionen. Die Riesenschaukel fand ich persönlich am Schönsten. Aber 
auch der Spielplatz war abenteuerlich, denn wir haben ein Wetterrennen über den Parcours 
veranstaltet. Herr Hirt ist förmlich durch den Park „geflogen“, aber ich richtigen Wettrennen war ich 
der Gewinner. Ein Teil der Kletterwand war wirklich schwer, aber ein anderer Teil auch leicht. Es war 
ein schöner Tag. 
 
Liam, 5c 
 
 
 
Unser Klettertag war am 08.09.2021 am Eyller See. Es war ein sehr schöner Tag, denn die Sonne 
schien und auf der Busfahrt hatten meine Freundin und ich unser Klassentier Detlef – das ist ein 
Faultier – bei uns. Nach unserer Ankunft wurden wir in Neunergruppen aufgeteilt. Bei den 
unterschiedlichen Stationen mussten wir andere Kinder absichern und selbst auch klettern oder einen 
Parcours durchlaufen. Unsere Klassenpaten und Klassenlehrer, Herr Hirt und Herr Dr. Schmidt, haben 
auch mitgemacht. Es war ein wirklich sehr schöner Tag und ich freue mich auf die nächsten Ausflüge 
mit der Klasse 
 
Lizzie, 5c 
 
 
 
Der Klettertag war für mich wirklich toll und ich hatte ganz viel Spaß. Am Besten fand ich echt die 
Riesenschaukel. Ich hatte am Anfang doch etwas Angst, aber als ich mich dann getraut hatte und 
geschaukelt habe, wollte ich sogar bis ganz oben hinaus. Aber leider, leider durften wir nur einmal 
schaukeln. An der Kletterwand habe ich es beim ersten Mal nicht nach ganz oben geschafft, aber beim 
nächsten Mal habe ich es fast bis ganz oben geschafft - auch, weil ich so gut gesichert wurde. Es war 
ein toller Tag. 
 
Darius, 5c 
 
 
 
Dies ist mein Bericht über den traditionellen Klettertag am FSG. Er hat am 08.09.2021 am Kletterpark 
am Eyller See stattgefunden. Die neuen Fünftklässler haben den Park besucht, und dazu gehöre auch 
ich. Das tollste am Kletterpark war die Riesenschaukel. Hier wurde man von seinen Mitschülern weit 
hoch in die Mitte zweier Bäume gezogen, und wenn man nicht mehr höher wollte, könnte man es 
sagen und dann anschließend selbständig an einem roten Seil ziehen. Und dann schaukelte man los. 
Das war ein tolles Gefühl loszulassen. Die Hände glitten durch die Luft und man fühlte sich in den 
ersten Sekunden schwerelos. Der Klettertag war ein toller Ausflug. 
Ich hoffe, dass die nächsten Fünftklässler an diesem Tag genauso viel Spaß haben. 
 
Rosa, 5c    
 
 
 



Der Klettertag fing an wie jeder bisherige Mittwoch hier an der Schule – mit dem Testen. Der Bus war 
dann ziemlich schnell da und wir konnten los zum Eyller See. Vor dem Start haben wir noch eine kurze 
Frühstückspause gemacht, uns beim Team vorgestellt und dann ging es endlich los.  Wir waren als 
erste Gruppe am Spielplatz. Wir durften zwar kein Fußball spielen aber Herr Dr. Schmidt hatte eine 
colle Idee, und zwar einen Wettbewerb, als Wettrennen, über den Spielplatzparcours. Das hat sehr 
viel Spaß gemacht. Herr Hirt war am schnellsten. Aber das Highlight war er Kletterturm. Ich bin mal 
nach ganz, ganz oben geklettert aber auch nur Dank meiner Gruppe, die mich gesichert hat. Es war 
ein toller Tag! 
 
Taric, 5c 
 
 
 
Der Ausflug zum Kletterparkt war spaßig und sehr aufregend. Ich hatte erst etwas Angst aber ich hab 
es dann doch geschafft. Ich habe mein Bestes gegeben und es am Ende sogar geschafft, einen Rekord 
aufzustellen. Und zwar habe ich es geschafft, in 44 Sekunden einen ganzen Parcours zu umrunden. 
Ich habe mich immer weiter von 63 Sekunden beim ersten Mal verbessert. Manche in meiner Klasse 
waren zwar schenller, aber es hat mir trotzdem sehr viel Spaß gemacht. Insgesamt drei Sachen 
konnten wir an dem Tag machen: die Riesenschaukel, eine große Rutsche und eine 10m hohe Wand. 
Es war toll! 
 
Jusuf, 5c 
 
 
 
Der Kletterausflug war einfach toll. Wir hatten genug zu Essen und zu Trinken. Und es gab drei 
Stationen. Einmal mussten wir an einem Felsen hochklettern, auf dem Spielplatz sein und auf einer 
riesigen Schaukel schaukeln. Bei den einzelnen Stationen haben wir immer im Team gearbeitet. Wir 
haben uns gegenseitig gesichert und haben uns Tipps und Hilfen gegeben. Man durfte so hoch wie 
man wollte und wurde zu nichts gezwungen. Ich würde dort immer wieder hingehen. Viele von uns 
haben ihre Angst überwunden und wollten so hoch klettern und schaukeln wie es geht. Alle von uns 
fanden den Tag sehr schön. 
 
Ida, 5c 
 
 
 
Unser Tag im Eyller Kletterpark war toll. Es gab dort drei Stationen. Als erstes wurden wir jedoch in 
drei Gruppen eingeteilt. Meine Gruppe und ich waren als erstes auf dem großen Kletterfelsen mit 
Griffen zum Klettern. Wir wurden von unseren Klassenkameraden gesichert beim Klettern. 
Als nächstes aren wir die „Pausengruppe“ auf dem Spielplatz. Als letztes waren wir dann auf der 
Riesenschaukel. Dann war der Klettertag leider schon vorbei. Trotzdem war der Tag mit Herrn Dr. 
Schmidt und Herrn Hirt, unseren Patinnen Katja und Kamila und meiner Klasse wunderschön. Auf der 
Rückfahrt zur Schule haben wir noch mit unserem Klassenmaskottchen Detlef gespielt. 
 
Louisa, 5c 
 
 
 



 
Am 8.9.2021 sind wir zum Eyller Kletterpark gefahren. Wir hatten dort sehr viel Spaß zusammen. Es 
gab eine große Hängeschaukel, einen Kletterturm und einen Spielplatz. Da haben wir die ganze Zeit 
einen Parcours gemacht. Wir mussten richtig schnell rennen. Herr Dr. Schmidt hat die Zeit gestoppt 
und Herr Hirt hat die Rekorde aufgestellt. 
 
Mika, 5c 


